
TURNGAU AKTUELL Winter 2019/2020 1

25. Januar 2020, Kirchberg/Murr

Gauturntag 2020
Liebe Turnfreunde, 
liebe VereinsmitarbeiterInnen,

am Samstag, den 25. Januar 2020, beginnt um 
14.30 Uhr in der Gemeindehalle, Schulstraße 43, 
71737 Kirchberg an der Murr, der ordentliche 
Gauturntag des Turngaus Rems-Murr für das 
Berichtsjahr 2019, zu dem wir Sie hiermit herz-
lich einladen. Der Gauturntag ist das höchste 
Gremium des Turngaus Rems-Murr. Er wählt die 
Mitglieder von Präsidium und Hauptausschuss, 
er legt die Gau-Veranstaltungen des kommen-
den Jahres und die Richtlinien für die inhaltliche 
Arbeit fest. Er nimmt die Tätigkeitsberichte und 
den Kassenbericht entgegen und entlastet die 
Mitglieder von Präsidium und Hauptausschuss.
Dem Gauturntag gehören an:

●	die VertreterInnen der Mitgliedsvereine 
●	die Ehrenmitglieder 
●	�die Mitglieder von Präsidium  

und Hauptausschuss
●	der Ausschuss der Turngau-Jugend

Alle Infos zum Gauturntag, einschließlich der 
Einladung mit Tagesordnung, der Stimmenzahl 

Ihres Vereins und den Jahresberichten, finden 
Sie im Berichtsheft, das diesem Turngau Aktuell 
beigefügt ist.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

1. Februar 2020, Waiblingen

Prellballturnier
Infos auf der Homepage des VfL Waiblingen

25./26. Januar 2019, Dornbirn

Winter-4-Kampf
Ausschreibung u. Anmeld. bei Ludwig Gregori,  
Tel. 07151/ 99 50 50, Mail: g.u.l.gregori@gmx.de

08./09. Februar 2020, Kirchberg/Murr

Gaumeisterschaften  
Gerätturnen Einzel

22./23. Februar 2020, Schmiden

RSG Offene Gaumeisterschaften 
Einzel/Gruppe/Duo

09. Februar 2020, Schorndorf-Haubersbronn

Gaumeisterschaften  
Rhönrad Einzel

21. März 2020, Schorndorf-Haubersbronn

STB Kindercup  
Basis und Fachspezifisch
Die Ausschreibungen finden Sie unter: 
www.turngau-rm.de (gilt für alle Wettkämpfe).

6. März 2020, 19:30 Uhr Schorndorf

Gemeinsam gegen Herzinfarkt
mit Dr. med. Thomas Eul

Der Turngau Rems-Murr und der Sportkreis 
Rems-Murr laden in Kooperation mit dem 
Kneipp-Verein Schorndorf am 06.03.2020 um 
19:30 Uhr zu einem Vortrag über den akuten 
Herzinfarkt, den Herzkreislaufstillstand, Risiko-
faktoren und präventive Maßnahmen ein.

23. April 2020, 19:30 Uhr, Backnang

Vortrag: Demenz – Der langsame  
Abschied vom eigenen Ich
mit Mathias Hahn

Unter dem Titel „Demenz – Der langsame Ab-
schied vom eigenen Ich“, spricht Mathias Hahn, 
leitender Arzt der Geriatrie an der Rems-Murr-
Klink Schorndorf, auf Einladung des Turngaus 
Rems-Murr und der TSG Backnang in der Ha-
genbachhalle der TSG BK. Hahn betont die 
Wichtigkeit von Bewegung und Ernährung, 
informiert über die unterschiedlichen Formen 
der Erkrankung und deren Behandlungsmög-
lichkeiten.

Termin vormerken: 17.10. 2020, Backnang

TurnGala 2020 – Zeitreise
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Foto von Dr. Qingwei Chen.

Wir wünschen allen Vereins- 
vorsitzenden, Vereinsmitarbei- 

terInnen, ÜbungsleiterInnen und 
TrainerInnen ein friedliches 

Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr Gesund-

heit, Glück und Zufrie-
denheit
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Aus- und Fortbildungen

Fortbildungen Kinder und Jugend

22.02.2020, Haubersbronn � 0063/20

Geräteaufbauten leicht  
gemacht
mit Susanne Hummel
Einsteiger: Geräteaufbauten leicht gemacht. Der 
Schwerpunkt dieser Fortbildung liegt im Bereich 
des Eltern-Kind-Turnens. Du erhältst Tipps zur 
Durchführung von entspannten, freudvollen Be-
wegungsstunden und spannende Bewegungs-
landschaften, die leicht umsetzbar sind.

07.03.2020, Haubersbronn � 0065/20

Ninja Warrior Aufbauten in der 
Turnhalle realisieren
mit Christian Balkheimer
Bekomme Insider Tipps für die Show Ninja Warri-
or und erfahre wie man das Konzept in die Turn-
halle übertragen kann. Dabei stehen Aufbauten 
und verschiedene Spielformen auf dem Plan.

28.03.2020, Backnang� 0079/20

Schwierige Kinder – verhaltens- 
kreativ- oder (ver-)störend?
mit Ulrike Deinaß
Wie gelingt es als Übungsleiter eine gute Balan-
ce zu bewahren? In heterogenen Gruppen ist es 
nicht immer einfach, allen Kindern gleicherma-
ßen gerecht zu werden. Manchmal schaffen es 
einzelne Kinder eine ganze Gruppe durcheinan-
der zu bringen und/oder einen Dominoeffekt aus-
zulösen. In dieser Fortbildung werden wir anhand 
praktischer Beispiele verschiedene Lösungsan-
sätze in Theorie und Praxis erarbeiten.

04./05.04.2020, Haubersbronn� 0086/20

Übungsleiterassistenten- 
Ausbildung Kinderturnen
mit Karin Schöninger
Du möchtest dir grundlegendes Wissen aneig-
nen, um dein Verein als Helfer/in, Trainer/in oder 
Übungsleiter/in zu unterstützen, doch für den 
klassischen Ausbildungsweg zum/zur Übungs-
leiter/in C fehlt dir im Moment die Zeit? Dann ist 
die Assistentenausbildung genau das richtige für 
dich. Wir machen dich fit für deinen Einstieg und 
vermitteln dir erste organisatorische und metho-
dische Kenntnisse und viele Bewegungs- und 
Spielideen für deine Bewegungsstunden. Nach 
der Ausbildung nimmst du neue Tipps, Tricks 
und mehr Sicherheit mit in deine Stunden. Die 
Ausbildung dauert zwei Tage und richtet sich 
ebenfalls an Jugendliche ab 14 Jahren, welche 
für die Übungsleiter/in C Ausbildung zu jung sind.

25.04.2020, Haubersbronn� 0087/20

Viel Spaß mit Koordination  
im Vorschulalter
mit Susanne Hummel
Der Schwerpunkt dieser Fortbildung liegt auf 
dem Alter der Vorschulkinder. Die koordinativen 
Aufgaben sind altersgemäß verpackt und moti-
vieren zum Ausprobieren. Zum Einsatz kommen 
Klein- und Großgeräte. Mit viel Spaß wird das 
Kind ganzheitlich gefördert. Ergänzt wird der Tag 
mit kleinen Theorieeinheiten

Fortbildung Gymwelt – Fitness und 
Gesundheit für Erwachsene / Älter 

14.03.2020, Winn.-Birkmannsweiler  �0026/20

Knie / Hüfte
mit Yvonne Benz
Die knöcherne und muskuläre Anatomie in Be-
zug auf Knie und Hüfte. Es werden Lehrinhalte 
zu Gangschulung, Anatomie, Krankheitsbilder 
wie Arthrose, Arthritis, Meniskus, Beckenschief-
stand, Piriformissyndrom Ischalgie etc. vermit-
telt. Die Beeinflussung der Haltung und des 
Gangs auf das Becken sind ein maßgeblicher 
Faktor für die Verbesserung der Haltung. Es wer-
den spezielle Stundenbilder vermittelt.

14.03.2020, Winn.-Birkmannsweiler� 0069/20

Freie Schulter  
und entspannter Nacken
mit Yvonne Benz
Es werden praxisorientierte Lehrinhalte in The-
orie und Praxis vermittelt. Wiederholung der 
Anatomie und Muskulatur als Grundlage für ziel-
gerichtete  Stundenbilder. Es wird ein Einblick 
in Krankheitsbilder, die Anatomie von Schulter/
Nacken und entsprechende Stundenbilder zu 
Kräftigung und Dehnungen vermittelt.

14.03.2020, Allmersbach im Tal � 0073/20

Funktionelles Training 50+
mit Elena Reinecker
Neue Ideen und Impulse für dich, mehr Be-
weglichkeit, Kraft und Stabilität für Deine „best 
agers“. Bei diesem abwechslungsreichen Mix 
kräftigen und dehnen wir die Muskulatur und 
stärken dadurch Wirbelsäule und Gelenke. Das 
trainiert die oberflächlichen Muskelpartien und 
auch die Tiefenmuskulatur, die uns stabilisiert, 
formt und festigt. Zum Einsatz kommen dabei 
u.a. Brasils und Gleitpads. Dieses gesundheits-
orientierte Training macht Spaß und fördert die 
körperliche und geistige Leistungsfähigkeit.

28.03.2020, Allmersbach im Tal � 0077/20

Pilates Faszien Bodywork
mit Sabine Schneider
Stabilisierende Pilatesflows als auch entspan-
nende Faszienflows werden zu einem funktionel-
len Workout vereint. Das Bewegungsspektrum 
der klassischen Pilatesmethode wird durch drei-
dimensionale Bewegungssequenzen erweitert. 
In den Modellstunden werden Kleingeräte wie 
„Brasils“ zum Einsatz kommen um noch gezielter 
die faszialen Strukturen anzusprechen. Pilates-
kenntnisse sollten vorhanden sein.

03.04.2020, Rommelshausen� 0081/10

MemoryFit
mit Michaela Böhme
Der natürliche Alterungsprozess verstärkt sich 
ab der Lebensmitte merklich und steigert sich 
mit zunehmenden Lebensalter. Altersgerechtes  
Kraft-, Ausdauer- und Koordinationstraining be-
einflusst diesen Abbau maßgeblich und bewirkt 
darüber hinaus eine Steigerung der bioelektri-
schen Hirnaktivität. Verbindet man körperliche 
Aktivität dann noch mit Denkleistungen, sorgt 
so Sport und Bewegung auch für das Wachs

tum von Nervenzellen und deren Verbindungen 
(Synapsen) im Gehirn. Gehirntraining durch Be-
wegung mit vielen Übungsbeispielen für die Pra-
xis in Seniorensportgruppen und für den Alltag. 
Zum Erhalt von kognitiven Fähigkeiten sowie der 
körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeit im 
Alter. 17-21 Uhr 5 LE.

25.04.2020, Allmersbach im Tal� 0093/20

Brain Training – Fitness für 
Kopf und Körper
mit Beate Missalek
Bewegung fürs Gehirn hilft Verknüpfungen zu 
festigen, neue Synapsenbildung anzuregen und 
die Gehirnplastizität zu unterstützen. Welche Be-
wegungsformen am besten wirken, wird in dem 
Workshop theoretisch und praktisch aufgezeigt. 
Nach kurzer Einführung werden Beispiele ver-
schiedener körperlicher Übungen verbunden 
mit Gehirn-aktivierungseinheiten aus den Be-
reichen Synapsentraining, Brainfitness, Koordi-
nation und Balance durchgeführt. Die Beispiele 
können in Sportstunden integriert werden und 
richten sich an alle Altersgruppen.

25.04.2020, Grosssachsenheim� 0619/20

GYMWELT-Forum
Das GYMWELT-Forum ist für ÜbungsleiterInnen 
aus dem Bereich der GYMWELT. Neue Impul-
se, Ideen und Tipps für die praktische Arbeit im 
Verein. Im Programm sind Praxisworkshops aus 
den Bereichen Aerobic & Fitness, Gesundheit & 
Prävention, Ältere & Mobilität, Outdoor, sowie 
Theorieworkshops.

Neue Geschäftsstelle
Vielen Dank an alle, die mit uns unsere 
neuen Räume gefeiert haben. Sehr gerne 
haben wir euch mit einem Becher Winter-
punsch verwöhnt. Kommt vorbei, wenn 
euch wo der Schuh drückt!
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Schorndorfer Vereine beteiligt sich bei der Highlight Woche

„Wunderbarer Sonnenschein bei unserer Turngau-Wanderung. Vielen Dank an Vizepräsident Diethard Fohr und Fach-
wart Martin Lang! Schöne Turngauwanderung von der Hägelesklinge zur Hummelgautsche, Hundsberger Sägmühle,  
Menzlesmühle, zurück nach Cronhütte. Gutes Mittagessen in der Gaststätte Himmelreich  am Ebnisee. Haben Martin 
und Gisela Lang prima vorbereitet!

Anlässlich der europäischen Woche des Sports beteiligte 
sich der TSV Haubersbronn, die SG Schorndorf und der 
TV Weiler/Rems  an der Highlight Woche „Das Remstal 
in Bewegung“ mit verschiedenen sportlichen Angeboten 
in der Orangerie und dem Schlosspark in Schorndorf. 
Der TSV Haubersbronn  war mit Fitnessangeboten, 
Entspannungsangeboten und einer Rhönradschnup-
perstunde mit dabei. Die SG Schorndorf beteiligte sich 
mit Mitmachangeboten für Kinder und Fitnessangeboten 

und der TV Weiler organisierte eine Spielstraße. Alle In-
teressierten konnten sich bei verschiedenen Mitmach-
angeboten sportlich betätigen. Am Dienstag waren zwei 
Reporterinnen von SWR4 vor Ort und interviewten Anne 
Kircher, die Trainerin des TSV Haubersbronn, über das 
Angebot Tabata HITT. Über die Vereinsangebote konnte 
man sich am GYMWELT-Stand informieren. Für die Kin-
der war der TURNI vor Ort.
� Bericht und Bilder Sibylle Lentini
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TV Weiler SV Fellbach

Weinstadt-Stetten SG Weinstadt Gymnastik

SV Fellbach Begrüßung

TV Murrhardt SG Weissach

TSV Lippoldsweiler SV Remshalden
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Ein Gruß ging an die Turngaupräsidentin Gislind 
Gruber-Seibold, die in Leipzig beim deutschen 
Turntag den Turngau vertrat. 

Es wuselte, hüpfte, tanzte, trommelte um die 
Wette, als sich die Prinz Eugen Halle gefüllt hat-
te. Flott und fetzig gaben die Frauen vom TV 
Weiler einen Einblick in ihr Herbstprogramm.

Tanzen macht Spaß und hält fit bis ins hohe 
Alter, das bewiesen anschließend die Tänzerin-
nen von der SG Weinstadt und dem TV Stet-
ten gleich doppelt. Es ist gar nicht so einfach, 
die Tanzfiguren aufeinander abzustimmen und 
passend auf die Musik darzubieten.

Und schon waren die Murrhardterinnen vom 
TV Murrhardt mit ihrer fröhlichen Schlittenfahrt 
an der Reihe. Ganz schön schnell flitzten die 
Frauen hoch/tief, seit/zurück und wieder vor. 

Sitzbälle auf Eimern ergeben gleich zweimal 
super Trommeln, mit der Musik harmonisch ab-
gestimmt vom SV Remshalden und begleitet 
durchs Klatschen im Saal.

Ein ganz besonderes Highlight waren die Hits 
der 20er Jahre vom SV Fellbach/ Just for fun. 
Tolle Kostüme, super Ideen und goldene Teller 
wirbelten durch die Luft.

Spritzig frisch brachte die SG Weissach vor 
der Pause einen Charleston aufs Parkett. Die 
Vorführfläche füllte sich mit vielen Frauen und 
Männern beim anschließenden Mitmachpro-
gramm. Gymnastikvorführung mit den Reifen 
als Ausschnitt aus dem Wettkampfprogramm/ 
Gau- und Landesebene ließen mancher Gym-
nastin das Herz höher schlagen.

Tücher mal ganz leise vom SV Fellbach/Just 
for fun malten bunte Bilder in die Luft und ließen 
Wolkenformationen entstehen. Mama mia, und 
so farbenprächtige Kostüme und so beweglich 
zeigte sich die SG Weissach. 

In eine märchenhafte, zauberhafte Welt mit 
magischen Momenten und phantastischen 
Formationen entführten die Frauen des SV 
Fellbach mit White Autumn Hoppers.

Der frauenpoliti-
sche Sprecher der 
FDP-Landtagsfrak-
tion Jochen Hauß-
mann MdL, war sehr 
beeindruckt von den 
vielen Aktivitäten, 
die die einzelnen 
Gruppen erarbeitet 
hatten, dankte jung 
und älter und erin-
nerte daran, dass 
der 9. November ein 
denkwürdiger Tag 

zum Aufstehen gegen rechts und zum Einste-
hen für Integration ist.

Elisabeth Schmid dankte noch einmal allen, 
vor allem auch Jutta Rühle mit ihren Helferin-
nen und Helfern und wies darauf hin, dass das 
nächste Treffen in Weissach im Tal stattfindet. 

Bericht: Gudrun Gruber,  
Bilder:  TG Rems-Murr Sibylle Lentini

Toll besuchtes Gaufrauentreffen 
mit vielen Vorführungen in Weinstadt
Die beiden Frauenwartinnen, Elisabeth Schmid und 
Karin Widmaier luden ein und viele Gruppen kamen. 
Überwältigt von einem riesigen Besucheransturm 

begrüßten die beiden ganz herzlich: Gaumitarbeite-
rinnen, Gauehrenmitglieder und die Verantwortlichen 
vom ausrichtenden Verein SG Weinstadt.

Highlight des Tages – die Mitmachaktion für alle.

Jochen Haußmann.
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Alfdorf Backnang

Gschwend

Korb

Haubersbronn

StrümpfelbachRemshalden
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Tag des  
Kinderturnens 
in Vereinen des 
Turngaus
Der Turngau freut sich sehr, dass so vie-
le Vereine beim Tag des Kinderturnens 
mitgemacht haben. Es war eine Freude, 
euch zu besuchen! Vielen Dank für euer 
Engagement!

Der Tag hat auch den Großen Spaß ge-
macht! Für den Turngau vor Ort waren:

Armin Höttges
Diethard Fohr
Patricia Weyhmüller
Bianca Hess
Reiner Müller
Sibylle Lentini

Bericht und Bilder TG

Weinstadt Murrhardt

Auch die Großen hatten Spaß.

Waiblingen

Hegnach
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Kellereiführung und Weinverkostung bei der Remstalkellerei
Der Kellermeister im Ruhestand Martin Konzman begrüßte die 19-köpfige Gruppe mit einem Sekt „Grunbacher Klinge“. Dabei nannte er die Eckdaten der 
Kellerei. Gegründet 1940 als Notgemeinschaft. In ihrer Blütezeit nach 1965 umfasste die Remstalkellerei 21 Ortskeltern mit insgesamt 2.500 Weingärtnern 
und etwas mehr als 800 Hektar Rebfläche. „Der erste offizielle Zweigelt in Deutschland kam 1982 auf den Markt und stammte aus unserem Keller“, berichtete 
er voll Stolz. Dann begannen immer mehr Wengeter ihren Wein selbst zu vermarkten, die Rebfläche schmolz und der Wettbewerb stieg. Dies, verbunden 
mit einer Marketingschwäche, führte zu den heutigen Problemen in denen die Kellerei steckt. Die leistungsstarke Abfüllanlage, der Edelstahl- und der 
eindrucksvolle, wie schmucke Holzfasskeller wurden gezeigt. Wie der Weinstein entsteht und für was er verwendet wird wurde genauso erklärt, wie die 
Reinigung der Fässer und die Gärung. Anschließend ging es in den Trollingersaal zum Vesper und der Verkostung. Ein spritziger Stettener Pulvermächer, 
Riesling Kabinett trocken, eröffnete den Reigen. Ein sehr vollmundiger Spätburgunder Rose, halbtrocken, folgte. Die Krönung war ein kräftiger,  trockener 
Premium Zweigelt „Im Barrique gereift“. Die Proben zeigten die hohe Qualität und die große Breite der Remstalweine. Ein paar Wein- und Trinklieder sowie 
Trinksprüche sorgten für die heitere Note. Die Teilnehmer haben so manches über den Wein hinzugelernt.
� Text und Bilder: Diethard Fohr, Vizepräsident Bildung und Kultur

Ende September fand ein Work-
shop zum Thema Präventions- 
und Schutzkonzepte – Kindes-
wohlgefährdung im Sport, in den 
Räumlichkeiten des VfR Birk-
mannsweiler, statt.

Als Referent war Matthias Reimann von der WSJ 
gebucht, der den 15 Vertretern aus Vereinen des 
Rems-Murr-Kreises einen interessanten Vortrag 
hielt.

Zu Beginn zeigte er uns Zeitungsartikel aus dem 
Bereich Sport, in denen es um sexualisierte 
Gewalt an Schutzbefohlenen ging. Es entstand 
schon recht früh ein reger Austausch unter den 
Teilnehmern.
Zwischendurch versorgte uns Matthias mit ent-
sprechenden Materialien über das Bundeskin-
derschutzgesetzes, den Täterstrategien und für 
die Risikoanalyse eines jeden Vereins. Bei der 
Risikoanalyse wird der Ist-Zustandes im Verein 
erhoben. Aus dem Ist-Zustand wird festgelegt 
wie der Soll-Zustand auszusehen hat und daraus 
werden dann die präventive Ansätze erarbeiten. 

Er zeigte uns 10 mögliche Bausteine eines in-
dividuellen Schutzkonzeptes auf. Mindestens 
3 Bausteine davon sollte jeder Verein in einem 
Schutzkonzept umsetzen.
Die dreieinhalb Stunden gingen um wie im Flu-
ge, da die Teilnehmer durch ihre Diskussionen 
produktiv zu diesem Thema beitrugen. Alle An-
wesenden nahmen für sich und ihren Verein die 
nötigen Hausaufgaben mit. 
Es war eine tolle Veranstaltung. Großes Lob an 
den Referenten, den Turngau und die Sportkreis-
jugend, die für die Bewirtung der Veranstaltung 
sorgte. � Bericht und Bilder Yvonne Benz

Workshop zum Thema Präventions- und Schutzkonzepte
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Anlässlich der Sportlerehrung in Schorndorf 
wurde, wie OB Matthias Klopfer sagte, „als 
neue Ehrung“ nun zum ersten Mal der „Enga-
gierte des Jahres“ gewürdigt. Die Wahl fiel auf 
Dieter Brecht, der sich seit nunmehr 65 Jah-
ren ehrenamtlich in verschiedenen Bereichen 
und Funktionen des Sportlebens engagiert 
hat. Jahrzehntelang war er unter anderem 
Übungsleiter im Rhönradturnen beim TSV 
Haubersbronn. Er erhielt die Auszeichnung 
„Lebenswerk 2019“ von OB Matthias Klopfer 
mit den Worten “er sei ein leuchtender Stern 
am Ehrenamtshimmel“. Der Turngau Rems-
Murr gratuliert sehr herzlich.

65 Jahre  
ehrenamtlich  
im Sportbereich 
unterwegs

Bei herbstlichem Wetter konnte der Leiter des 
Freundeskreises Dieter Brecht über 70 ver-
diente Turnerinnen und Turner im Foyer der 
Seeguthalle in Weissach im Tal willkommen 
heißen. Zweimal im Jahr treffen sich die Mit-
glieder des Freundeskreises des Turngaus, 
immer bei einem anderen ausrichtenden Ver-
ein. 
Der stv. Bürgermeister und Turnabteilungsleiter 
der SG Weissach im Tal Jörg Schaal, begrüßte 
die Mitglieder des Freundeskreises und die Prä-
sidentin des Turngaus Gislind Gruber-Seibold 
herzlich.
Die Turnvorführung und der Tanz der Mädchen 
der Turnabteilung beeindruckten die Teilneh-
merInnen sehr. 

Als neue Mitglieder wurden Theresia Koch (TSF 
Welzheim) und Rita Ruff (ehemalige Mitarbeiterin 
des STB)  in den Freundeskreis aufgenommen. 
Die Aufnahmeurkunden wurden von Gislind 
Gruber-Seibold und Dieter Brecht gemeinsam 
überreicht 
Die TeilnehmerInnen gestalteten den Rest des 
Nachmittages selbst in dem sie Sketche auf-
führten und zur Begleitung der Mundharmoni-
kaspieler sangen. 
Der zum ersten Mal beim Freundeskreis anwe-
sende Vizepräsident Bildung und Kultur Diethard 
Fohr aus Winnenden freute sich über so viel En-
gagement und sagte: „das ist eine tolle Veranstal-
tung, beim nächsten Mal bin ich wieder dabei“.
� Bericht und Bilder Sibylle Lentini

Gelungenes Freundeskreistreffen des 
Turngaus in Weissach im Tal
Nachmittag mit Gesprächen, Vorführungen, Liedern und Sketchen
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Der diesjährige Jugendturntag 
wurde in der Bronnbachhalle vom 
Turnverein Weiler/Rems ausge-
richtet. Neben dem obligatori-
schen gemeinsamen Frühstück 
und Grußworten rund zum Thema 
Jugend und Sport erwartete uns 
auch eine sportliche Einlage.

Während die meisten Gäste noch den leckeren 
Obstsalat verspeisten, begrüßte unsere Vizeprä-
sidentin Kinder und Jugend, Patricia Weyhmüller, 
die vielen Vertreterinneren und Vertreter der ver-
schiedenen Vereine im Turngau Rems-Murr, die 
Grußwortrednerinnen und Grußwortredner und 
die zahlreichen Gäste. 

Nach der Begrüßung zitierte Turngaupräsiden-
tin Gislind Gruber-Seibold eine junge Studie der 
Weltgesundheitsorganisation: Über 80 Prozent 
der deutschen Kinder und Jugendlichen bewegen 
sich zu wenig. Klaus Beck, Weilers Ortsvorsteher, 
ging als folgender Redner auf die zitierte Studie 
ein und bemängelte die oft fehlende Motivations-
bereitschaft der Eltern. Der Vorsitzende des TV 
Weiler/Rems, Prof. Dr. Wolfram Vogel betonte wie 
Beck die Notwendigkeit des Ehrenamtes, bevor 
Schulrat Artur Stang vom staatlichen Schulamt 
Backnang verschiedene Bewegungshürden bei 
Jugendlichen aus pädagogischer Sicht beleuch-
tete. Zusätzlich stellte sich Isabelle Kübler vor, 
die neue Fachbereichsleiterin im Bereich Schulen 
und Vereine der Stadt Schorndorf. 

Kurz vor der Pause präsentierten Kyra Straub und 
Sarah Schulz vom Schwäbischen Turnerbund 
verschiedene moderne pädagogische Sport-
praktiken für Kinder und Jugendliche. Während 

der Pause stellten die beiden in der großzügigen 
Bronnbachhalle verschiedene Übungen vor, die 
mit auf Kinder abgestimmten Elementen ver-
schiedener Lerntheorien ausgestattet waren. So 
zum Beispiel die „balancierende Katze“ oder der 
„Elefantensitz“. Bei letzterer Übung wird sowohl 
die Kondition als auch die Schnellkraft trainiert, 
Kinder können dabei als Element der Belohnung 
Karotten sammeln: Je nachdem, wie oft sie es in 
30 sec schaffen, sich auf die Weichbodenmatte 
zu setzen und wieder aufzustehen, gibt es eine, 
zwei oder drei Karottenbildchen. Die Arme müs-
sen bei der Übung stets in die Luft gestreckt sein. 

Die Belohnungen sind dabei nach gestaffelten 
Altersgruppen eingeteilt. Nach der sportlichen 
Einlage präsentierten Straub und Schulz noch 
das Mini-Turn-Abzeichen für Kinder. Themen 
wie Bella, die fleißige Biene und Finn, der flei-
ßige Frosch sollen Kinder dazu bringen, am Ball 
zu bleiben.
Zum Abschluss führte uns Patricia Weyhmüller 
noch durch einige Neuigkeiten aus dem Bereich 
Kinderturnen. Da es keine Anträge oder Ände-
rungswünsche gab, konnten alle noch die Son-
nenstrahlen des schönen Samstagnachmittags 
genießen. 	 Text u. Bild Moritz Seibold

Weiler. Anlässlich des Jugendturntags, den 
der Verein ausgerichtet hat, wurden Marti-
na Mörk und Monika Klemes vom Turngau 
Rems-Murr ausgezeichnet.

Seit über zwölf Jahren engagiert sich Monika 
Klemens im TV Weiler-Rems als Übungsleiterin 
im Kinderturnen, seit elf Jahren trägt sie auch 
Verantwortung als stellvertretende Gesamt-Ju-
gendleiterin. Außerordentlich gelobt wurde ihre 
große Bereitschaft, alle Veranstaltungen im 
Kinder- und Jugendbereich zu begleiten. Für 
ihr ehrenamtliches Engagement überreichte ihr 
die Turngaupräsidentin Gislind Gruber-Seibold 
die STB-Ehrennadel in Bronze.

Martina Mörk, die seit fünfzehn Jahren als Ge-
samtjugendleiterin ehrenamtliche Arbeit im TV 
Weiler-Rems leistet und noch länger als Übungs-
leiterin aktiv ist, erhielt die Bronzene Ehrennadel 
des Deutschen Turner-Bundes. Die vielen Jahre 
ihrer ehrenamtlichen Einsatzfreude sind gefüllt 
mit unzähligen Aktivitäten, Altennachmittagen, 
Bädlesfesten, Auftritten der TV Jugend beim 
Kindertanzen, Hip-Hop, Zirkussport und vielem 
mehr. Auch für den Kinderfasching gilt beiden 
Jugendleiterinnen der Dank Weilers - die Bronn-
bachhalle platzt jeden Rosenmontag fast aus 
den Nähten, wenn etwa 700 Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern durch den Bewegungs-
parkour toben!� Text u. Bild Moritz Seibold

Jugendturntag in Weiler/Rems

Ehrungen für zwei langjährige  
Jugendleiterinnen im TV Weiler

v.l.nr.: Vorsitzender Prof. Dr. Wolfram Vogel, stellv. Jugendleiterin Monika Klemens, Jugendleite-
rin Martina Mörk, Turngaupräsidentin Gislind Gruber-Seibold, Ehrenvorsitzender Jochen Baur.
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Turngaupräsidentin Gislind Gruber-Seibold, Vorsitzende des Kreisseniorenrates Waltraud Bühl, 
Kooperationsbeauftragter des Turngaus Klaus Werner.� Foto: Templ

Unsere Kooperationen sind uns wich-
tig. Anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung des Kreisseniorenrates 
Rems-Murr waren sowohl der Ko-
operationsbeauftragte des Turngaus 
Rems-Murr, Klaus Werner, als auch 
die Präsidentin des Turngaus, Gislind 
Gruber-Seibold anwesend. Werner und 
Gruber-Seibold bedankten sich bei der 
Vorsitzenden des Kreisseniorenrates, 
dass sie den stellvertretenden Direk-
tor der Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg, Herrn 
Ulrich Templ, zu dem interessanten 
Vortrag „Altersarmut – auch im Rems-
Murr-Kreis eingeladen hat!

Der Turngau Rems-Murr trauert um den Ehrenvorsitzenden des Sportkreises 
Rems-Murr. Wir nehmen Abschied von einem Mitglied unseres Freundeskreises.

Gislind Gruber-Seibold	 Dieter Brecht
Präsidentin des		  Vorsitzender des Freundeskreises der  
Turngaus Rems-Murr	 Sportlerinnen und Sportler im RemsMurr-Kreis

Leipzig. Deutscher Turntag in Leipzig. Drei 
Delegierte aus dem Turngau Rems-Murr sind 
dabei. Wir freuen uns auf das Deutsche Turnfest 
in dieser wunderschönen Stadt vom 12. – 16. 
Mai 2021.

Anlässlich des Vereins-Ehrungs-
abend wurde Nadine Reimchen 
vom Turngau Ehrenmitglied Klaus 
A. Werner mit der STB Ehrennadel 
in Bronze ausgezeichnet.
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Einen guten Auftakt in der Nachwuchsliga hat-
ten die jüngsten Turnerinnen der TSG Back-
nang 1846. Trotz der Knieverletzung von Lilli 
Braun belegte die Mannschaft vor heimischer 
Kulisse einen beachtlichen vierten Rang.

Durch den Ausfall von Braun ging das Team teils 
nur zu viert an die Geräte. Zudem waren die Back-
nangerinnen die jüngste Mannschaft im Vergleich 
und musste sich gegen Landeskaderturnerinnen 
durchsetzen. Dennoch zeigten sich Charlotte 
Lange, Lara Ruhl, Marie Jahnle, Charlotte Wil-
ke, Noemi Schreiber und Lena Gasch von ihrer 
besten Seite und präsentierten zum Auftakt vier 
gute Überschläge über den Sprungtisch. Starke 
Übungen durfte das heimische Publikum auch 
am Stufenbarren sehen. Lange, Jahnle und Ruhl 
kamen problemlos durch, einzig Schreiber ver-

zeichnete einen Sturz. Einen kleinen Einbruch 
erlebten die jungen Turnerinnen am Schwebe-
balken, der seinem Namen als Zittergerät gerecht 
wurde. Nur Ruhl bezwang das nur zehn Zentime-
ter breite Gerät, ihre Teamkolleginnen mussten 
alle einen Absteiger in Kauf nehmen. „Die Nerven 
haben eine große Rolle gespielt, Gott sei dank 
haben die Mädels diese wieder in den Griff be-
kommen“, sagte TSG Trainerin Taina Griem. Und 
in der Tat, die Turnerinnen rissen am Boden das 
Ruder nochmals rum. Ansprechende Choreogra-
fien und sauber ausgeturnte Elemente zeigte das 
TSG Team am Paradegerät der Backnangerin-
nen. Lohn der Arbeit war ein guter vierter Rang, 
„mit dem wir sehr zufrieden sind“, war sich das 
Trainerteam Taina Griem, Lena Strohmaier und 
Laura Benkel einig.
� Bild und Bericht Claudia Krimmer

Dr. Vera Oettinger (Plüderhausen) holte sich 
bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 
am 21. und 22. September in Lemgo/NRW die 
Goldmedaille bei den weiblichen Aktiven im Frie-
sen-Fünfkampf. Sie ging gleich bei der ersten 
Disziplin in Führung, lag schon nach dem ersten 
Wettkampftag fast  uneinholbar vorn und siegte 
schließlich mit ausgezeichneten 52,46 Punkten, 
die einen überragenden Vorsprung von über 13 
Punkten auf die Zweitplatzierte bedeuteten. Bei 
der Siegerehrung war der Beifall auch deshalb 
besonders groß, weil die junge Ärztin damit den 
zehnten deutschen Meistertitel in Folge gewann.
Ihre Mutter Dr. Barbara Oettinger (ebenfalls Plü-
derhausen) gewann die Bronzemedaille bei der 
deutschen Seniorenmeisterschaft der 30- bis 
39-jährigen Friesen-Fünfkämpferinnen, d. h. zwei 
Altersklassen unter ihrer eigentlichen, in der aber 
nur ein Rahmenwettkampf angeboten wurde. Sie 
konnte sich über sehr gute Leistungen im Feld der 
15 bis 22 Jahre jüngeren Konkurrentinnen freuen.
� Bericht: Barbara Oettinger

TSG Nachwuchsturnerinnen zufrieden

Vera Oettinger mit 
zehntem deutschem 
Meistertitel in Folge 
bei DMKM

Die dritte Mannschaft der TSG Backnang 
1846 erwischte beim Heimwettkampf in der 
Karl-Euerle Halle einen guten Tag. Mit dem 
überraschenden dritten Platz sicherte sich 
das Team in der Tabelle den Bronzerang. 
„Das war ein Hammerwettkampf und ein su-
per Einstieg ins Ligageschehen“, zeigte sich 
TSG Trainerin Gitte Cocks mehr als zufrieden 
mit ihrer Mannschaft.
Für TSG Backnang 3 gingen Lisa Hunscha, Anni-
ka Grießmayr, Sidney Kopp, Alina Eirich, Helena 
Knecht und Valeria Zhizhemskaya an den Start. 
Die Backnangerinnen setzten am Startgerät 
Stufenbarren auf Lisa Hunscha, die sich zum 
ersten Mal präsentierte und mit ihrer Vorstellung 
ein Zeichen setzte. Noch besser machte es ihre 
Teamkollegin Grießmayr. Sie steuerte ebenfalls 
wertvolle Punkte dem Mannschaftskonto bei und 
erhöhte das Punktepolster der Gastgeber. Diese 
Punkte waren nötig, denn der Schwebebalken 
meinte es an diesem Tag nicht gut mit den TSG 
Turnerinnen. Mehrere Stürze ließen das Polster 
wieder schrumpfen, doch am Paradegerät, dem 
Boden, besann sich das Team auf seine Stärken. 
Hunscha, Knecht und Zhizhemskaya präsentier-

ten sich ausdrucksstark und auch die akrobati-
schen Reihen wurden auf den Punkt geturnt. Die 
Sicherheit kam zurück und der dritte Platz war 
in Reichweite. Souverän zeigten sich die Back-
nangerinnen zum Abschluss vor dem heimischen 
Publikum am Sprung mit den punktgenauen Lan-
dungen ihrer Überschläge. „Wir sind sehr zufrie-
den und freuen uns auf die nächste Ligasaison“, 
sagte TSG Trainerin Cocks.

Die TSG Backnang 4 mit Heidi Ebinger, Lara Zink, 
Natalie Ertelt, Leonie Röhrle, Michelle Röhrle und 
den Neueinsteigern Selina Batke, Nele Schindera 
und Daria Stubert erturnten sich nach zwei Wett-
kampftagen den neunten Platz in der Kreisliga B. 
„Aller Anfang ist schwer, die nächste Saison läuft 
sicher schon besser“, war sich das Trainerteam 
Milena De Gregorio und Nora Mönnich einig. 
� Bericht und Bild Claudia Krimmer

Die Turnerinnen der 
TSG Backnang 
mischen vorne mit

Vera und Barbara Oettinger  
nach der Siegerehrung.
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In diesem Jahr fand am 20. Oktober in Mühl-acker der 10. Contest Dance New Styl(z) statt.
Die Mädels von DanceRobiX des VfL Winterbach hatten im letzten Jahr viel choreografiert, Tanz-
schritte eingeübt und das Krafttraining intensiviert. Das Training hatte sich gelohnt, die Jury konnte 
überzeugt werden und zum Schluss konnten es die Winterbacher kaum glauben: Platz 1 und das 
Prädikat „ausgezeichnet“.

10. Contest Dance New Styl(z)

Am zweiten Wettkampftag der Nachwuchsliga 
in Neckarhausen wuchsen die TSG Turnerinnen 
über sich hinaus. Mit Platz zwei im Endklasse-
ment turnte sich die Mannschaft in die Medail-
lenränge. Einziger Wermutstropfen, in der Tabelle 
rangiert die TSG nach wie vor auf Platz vier.
„Es war so ein toller Wettkampf, schade, dass wir 
uns in der Tabelle durch den zweiten Platz nicht 
nach vorne schieben konnten“, sagte Trainerin 
Taina Griem und fügte hinzu: „wir sind keines-
falls enttäuscht, wichtig war für unsere jungen 
Turnerinnen Wettkampferfahrung zu sammeln 
und das haben sie bei ihrem ersten Einsatz im 
Ligageschehen tadellos gemacht.“
Die TSG war die jüngste Mannschaft in einem 
stark besetzten Teilnehmerfeld. Die Backnange-
rinnen schlugen sich am Startgerät Stufenbar-
ren ausgezeichnet. Alle Turnerinnen kamen gut 
durch ihre Übungen und stellten mit Lilli Brauns 
Wertung (9,30) sogar die Tageshöchstnote an 
diesem Gerät.
Marie Jahnle und Noemi Schreiber setzten am 
Schwebebalken dann noch einen drauf. Mit 
Wertungen über die Zehn-Punkte Marke mel-
dete die Mannschaft schon früh Ambitionen auf 
einen Podestplatz an. Lena Gasch (9,20) und 
Charlotte Lange (8,15) komplettierten das gute 
Mannschaftsergebnis an Backnangs Zittergerät.
Am Boden präsentierten sich die Backnangerin-
nen mit viel Präsenz, ausdrucksstark und tech-

nisch gut vorbereitet. Neben Charlotte Wilke 
gelang dies Marie Jahnle am besten. 
Alle Register zog die junge TSG Riege am Ab-
schlussgerät Sprung. Lara Ruhl, Marie Jahnle, 
Lilli Braun und Noemi Schreiber zeigten saubere 
Überschläge und sichere Landungen. Bemer-
kenswert auch der fünfte Platz in der Einzelwer-

tung für Jahnle, die sich gegen Kaderturnerin-
nen durchgesetzt hat. „Die Mannschaft ist für 
eine weitere Ligasaison gerüstet“, war sich das 
TSG-Trainerteam Taina Griem, Lena Strohmaier 
und Emely Pokorny einig.

Bericht und Bild:  
Claudia Krimmer TSG Backnang

Starker Auftritt der TSG Nachwuchsturnerinnen

Hinten: Charlotte Wilke, Marie Jahnle,  
Noemi Schreiber, Lara Ruhl. Vorne: Char-

lotte Lange, Lena Gasch, Lilli Braun.

Der 22. Deutschland Cup im Rhönradtur-
nen führte die Teilnehmer dieses Jahr nach 
Bielefeld. Die 2 besten TurnerInnen jedes Bun-
deslandes traten in ihrer jeweiligen Altersklasse 
gegen einander an. Für den Schwäbischen Tur-
nerbund (STB) gingen unter anderem vom TSV 
Haubersbronn Aleyna Baci, Charlotte Nikoloff 
und Miron Hufeland an den Start. Nach 2 langen 
Wettkampftagen am vergangenen Wochenende, 
holte sich in der AK 15/16 Gerade Kür Charlot-
te Nikoloff den 7. Platz. In der Sprungdisziplin 
erturnte sie Platz 11. Miron Hufeland erreichte in 
seiner AK 13/14 einen tollen 3. Platz. Aleyna Baci 
landete im Sprung AK 19+ den 8. Platz.

Miron Hufeland auf dem 
3. Platz beim Deutschland-
cup im Rhönradturnen
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Beim Mannschaftsbezirksfinale 
in Ellhofen verpassten die TSG 
Turnerinnen mit Platz vier und 
fünf nur knapp die Qualifikation 
zum Finale. In der vereinsinternen 
Rangfolge setzte sich überra-
schenderweise die Mannschaft 
der TSG Backnang 3 vor die TSG 
Backnang 2.
 
Valeria Zhizhemskaya eröffnete am Sprung mit 
einem herausragenden Überschlag den Wett-
kampf. Die Wertung von 11,90 Punkten wurde 
mit einem tadellosen Yamashita von ihrer Mann-
schaftskameradin Lisa Hunscha (12,30) noch 
übertroffen.  Und auch Helena Knecht (11,20) 
und Lavinia Weller (11,20) präsentierten gute 
Sprünge, so dass mit einem guten Polster an 
den Stufenbarren gewechselt werden konnte. 
Hier zeigten Sidney Kopp, Annika Grießmayr, 
Lavinia Weller und Valeria Zhizhemskaya zwar 
sauber geturnte Übungen jedoch reichen die 
Ausgangswerte nicht an die führenden Mann-
schaften heran. Anders am Schwebebalken. 
Alina Eirich (11,10), Hunscha (11,10) und Zhis-
hemskaya (11,60) überzeugten. Helena Knecht 
(11,65) wartete sogar mit einem neu erlernten 
Element auf und sicherte dadurch der Mann-
schaft wertvolle Punkte.  Am Abschlussgerät 
Boden brauchte sich die TSG Riege keinesfalls zu 
verstecken. Schöne Übungen gepaart mit guter 
Akrobatik präsentierten alle Turnerinnen.
„Als jüngste teilnehmende Mannschaft haben wir 
uns gegen die ältere Konkurrenz gut geschlagen 
und einen prima Wettkampf geturnt“, sagte TSG 
Trainerin Gitte Cocks und fügt hinzu: „wir sind mit 
Platz vier sehr zufrieden“.
Ähnlich gut startete die zweite Mannschaft der 
TSG in den Wettkampf. Luna Deigendesch, Laeti-
cia Widmann und Aurelia Weller legten mit dem 
Mannschaftsergebnis von 37,40 Punkte einen 
guten Grundstein für den weiteren Wettkampf-
verlauf. Der Stufenbarren lief dann eher subopti-
mal. Die Übungen von Maia Akehurst und Weller 
verzeichneten Zwischenschwünge, die wertvolle 

Punkte kosteten. Die sonst so sicher turnende 
Widmann stürzte gar beim Abgang. Nur Nico-
le Besedin kam fehlerfrei durch und rettete mit 
11,80 wichtige Punkte auf die Verfolger. Jetzt 
hieß es, den Durchgang mental abhaken und 
sich für den Schwebebalken neu zu konzentrie-
ren. Dies gelang Akehurst am besten. Für ihre 
neue Übung erhielt sie die Tageshöchstwertung 
von 12,55 Punkten. Aber auch Besedin (11,85) 
und Widmann (11,35) überzeugten am Zitterge-

rät der Backnangerinnen. Mit dem zweitbesten 
Mannschaftsergebnis wechselte die TSG Riege 
an den Boden.
Hannah Röhrle, Weller und nicht zuletzt Besedin 
zeigten zum Wettkampfabschluss noch einmal 
ausdrucksstarke Übungen. Widmann, Akehurt 
und Deigendeisch komplettierten das gute Tea-
mergebnis. Am Ende wurde es ganz knapp. Die 
Fehler am Stufenbarren kostete die Mannschaft 
letztlich die Qualifikation.
„Mit Platz fünf kann man schon zufrieden sein, 
doch wir hätten uns über ein Weiterkommen auch 
gefreut“, stellte TSG Trainerin Sabine Layer nach 
dem Wettkampf fest.

Bericht und Bild:  
Claudia Krimmer, TSG Backnang

TSG Turnerinnen verpassen  
knapp die Qualifikation

Ganz Vorne: Lavinia Weller. Erste Reihe von links nach rechts: Sidney Kopp, Valeria 
Zhizhemskaya, Laeticia Widmann. Zweite Reihe von links nach rechts: Lisa Hunscha, 
Alina Eirich, Nicole Besedin. Dritte Reihe von links nach rechts: Hannah Röhrle, Maia 
Akehurst, Aurelia Weller. Vierte Reihe von links nach rechts: Annika Grießmayr, Luna 
Deigendesch, Helena Knecht.

Die Schmidener Jungs mit ihrem Trainer Michael Jackl.

Die D-Jugend und E-Jugend Teams 
der Schmidener Turner schafften es am 
Sonntag, 10.11.2019 beim Bezirksfinale 
der Mannschaften in Bargau beide auf 
den vierten Platz und verpassten somit 
leider knapp das Podest. Am Vormit-
tag gingen Mika Ketterer, Arne Rehfeld, 
Tom Kaden, Jona Bürkle und Franz 
Mayer in der D-Jugend (11 – 12 Jahre) 
an den Start. Am Nachmittag starteten 
in der E-Jugend turnten Nils Bubeck, 
Jonte Kurtz, Max Pinkert und André Fe-
merling. Der verletzte Marian Lingauer 
feuerte sein Team in der E-Jugend (9 
– 10 Jahre) an. Das Landesfinale findet 
am 23.11.2019 in Donzdorf statt.

Zweimal knapp am 
Treppchen vorbei
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Die Nachwuchsturner der TSG 
Backnang verpassen in der  
E-Jugend knapp die Qualifikati-
on zum Landefinale.

Der Tag begann gleich morgens nervenaufrei-
bend. Zwei Backnanger Vierer-Teams waren 
in der D-Jugend gemeldet. Pro Team müssen 
drei bis fünf Turner starten. Die drei Besten pro 
Mannschaft gehen dann in die Mannschafts-
wertung ein. Also; Je mehr Mannschaftsmit-
glieder, desto mehr Fehler werden verziehen.
Das D-Jugend-Team Backnang I musste aller-
dings durch mehrere unglückliche Ereignisse 
zu zweit starten und hatte somit keine Chan-
ce auf eine andere Platzierung als den letzten 
Platz. Max Steinfeld und Felix Neidhart zogen 
den Wettkampf sportlich-fair durch und schlu-
gen sich wacker. Bei der Siegerehrung wurden 
sie mit warmen Worten vom Moderator extra 
honoriert. 

Backnang II startete verletzungsbedingt auch 
nur zu dritt (Noa Fleischmann, Jonathan Lipp 
und Thomas Weiz) und musste sich mit dem 
sechsten Platz zufriedengeben. Trainer Jonat-
han Cocks war dennoch mit der Leistung der 
Jungs sehr zufrieden: “Dass Felix und Max 
trotzdem geturnt haben, obwohl sie sicher 
letzten werden würden, war sehr stark.”

In der E-Jugend starteten ebenfalls zwei Back-
nanger Mannschaften. Beide waren zu viert 
und somit vollständig. Backnang I mit Nick 
Sammet, Marc Steinfeld, Noah Castro und 
Lukas Neidhart wurde fünfter. Zum vierten 
Platz (TSV Schmiden) und somit zur Qualifika-
tion zum Landesfinale fehlten hauchdünne 0,4 
Punkte und nicht einmal ein ganzer Punkt fehlte 
zum Drittplatzierten TV Wetzgau. Nick Sammet 

turnte außerdem die drittbeste Bodenwertung 
des Wettkampfes und landete in der Einzelwer-
tung insgesamt mit 55 Punkten auf Platz 10. 
Marc Steinfeld wiederum schaffte es an jedem 
Gerät in die Mannschaftswertung.

Die TSG Backnang II in der E-Jugend startete 
mit Ben Ewert, Nils Hübler, Kilian Maiorino und 
Florian Buzlu und landete auf Platz sieben. Ben, 
Nils und Kilian hatten allesamt jeweils 52,85 
Punkten in der Einzelwertung. 

Zum Abschluss der Regionalli-
ga Saison zeigten sich die TSG 
Turnerinnen mit dem Abschneiden 
zufrieden. Am letzten Wettkampf-
tag belegte die Backnangerin-
nen zwar den sechsten Platz, im 
Endklassement rangiert die TSG 
aber auf Platz fünf. Das selbstge-
steckte Ziel Klassenerhalt wurde 
ohne Mühe erreicht. „Wir haben 
uns durch die Saison gekämpft 
und sind mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden“, erklärte TSG Trainerin 
Melanie Andergassen.

Die Mannschaft stieg am Schwebebalken in 
den Wettkampf an. Allerdings gestaltete sich 
der Wettkampfauftakt eher holprig. Einzig Lisa 
Baumgart und die wiedergenesende Taina Griem 
blieben sturzfrei. Griem sorgte sogar für die 

höchste Backnanger Wertung an diesem Gerät. 
Am Boden zeigte vor allem Emely Pokorny eine 
aufsteigende Tendenz. Sie stockte ihren Schwie-
rigkeitswert ihrer Übung nach oben und präsen-
tierte eine ausdrucksstarke Übung. Weiter punk-
teten Baumgart, Felin Weißhaar und Griem. Beste 
Turnerin war Emma Osswald, die mit ihrer Übung 
die zehn Punkte Marke übertraf. Das derzeitige 
Sorgengerät Sprung bleibt der Schwachpunkt 
der Backnangerinnen. Vor allem deshalb, weil 
zu wenig hochwertige Sprünge geboten werden 
können. Wiederum überzeugte Pokorny mit ih-
rem Tsukahara. Hinzu kam, dass Weißhaar und 
Osswald jeweils Stürze in Kauf nehmen mussten. 
Die Überschläge von Baumgart und Strohmai-
er wurden zwar sicher in den Stand gebracht, 
doch der Ausgangswert ist zu niedrig, um vorne 
mitmischen zu können. Dagegen zeigte sich die 
TSG Riege stark am Stufenbarren. Melina Wel-
ler, Strohmaier und Griem kamen gut und solide 
durch ihre Übungen und auch Pokorny bestätigte 
an ihrem Paradegerät ihr derzeitig gute Form. In 
der inoffiziellen Vierkampf Einzelwertung durfte 
sich das TSG Talent über den fünften Platz freuen.

Tageswertung

1.	KSV Hoheneck	 12:0	 172,15
2.	TV Bodenheim	 10:2	 167,10
3.	KTG Heidelberg	   8:4	 166,70
4.	Eintracht Frankfurt II	   6:6	 164,40
5.	� WKG TV 1884  

Mannheim-Neckarau/ 
TSG Grünstadt	   4:8	 157,95

6.	TSG Backnang	   2:10	 156,60
7.	TV Wetzgau	   0:12	 150,85

Tabellenendstand:
Mannschaft	 Punkte	 GPZ

1.	KSV Hoheneck	 40:8	 670,45
2.	KTG Heidelberg	 40:8	 665,10
3.	TV Bodenheim	 40:8	 663,05
4.	Eintracht Frankfurt II	 24:24	 645,20
5.	TSG Backnang	 14:34	 625,00
6.	� WKG TV 1884  

Mannheim-Neckarau/ 
TSG Grünstadt	   8:40	 613,35

7.	TV Wetzgau	   2:46	 601,10

Regionalliga Mitte 10.11.2019 in Hoheneck

Turnerinnen der TSG zeigen sich zufrieden

Hinten von links:  
(Nico Zeisel,) Lukas Neidhart,  
Florian Buzlu, Nils Hübler,  
Ben Ewert, Kilian Maiorino. 

Vorne von Links: Marc Steinfeld,  
Nick Sammet, Noah Castro.

Qualifikation zum Landesfinale knapp verpasst
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Nicht viel zu holen gab es für die TSG Turnerin-
nen beim Bezirksfinale in Bargau bei Schwä-
bisch Gmünd. Mit einem reduzierten Kader 
von lediglich vier Teilnehmerinnen zeigte sich 
die Mannschaft mit Platz sieben am Ende den-
noch zufrieden.
Sophie Adolph, Blearta Malqi, Samra Mujkic und 
Colleen Seitel hielten die TSG Fahnen hoch und 
legten am Boden einen guten Start hin. Alle Tur-
nerinnen knackten die 15- Punkte Marke, TSG 
Talent Malqi überragte sogar mit 15,40 Punkten 
die starke Konkurrenz.Am Sprung präsentier-
ten die TSG Turnerinnen saubere Überschläge, 
wenngleich die Konkurrenz besser abschnitt. 

Am Reck gefiel vor allem Seitel am besten. Sie 
überzeugte mit technisch guten Elementen. 
Der Schwebebalken wiederum entwickelte sich 
einmal zum Zittergerät. Die Mannschaft muss-
te einen Sturz in Kauf nehmen. Bei der dichten 
Konkurrenz schlug der Abzug schwer zu Buche. 
Trotz des Fauxpas behielten die nachfolgenden 
Turnerinnen die Nerven und zogen ihre Übun-
gen durch. „Auf Grund der Schwierigkeit, ohne 
Streichwertung an den Start gegangen zu sein, 
sind wir mit dem Ergebnis zufrieden“, sagte TSG 
Trainerin Gitte Cocks.
� Bericht Claudia Krimmer

Bei den Baden-Württembergischen Pokal-
wettkämpfen Paarturnen und Musikkür am 
23. November 2019 in Haubersbronn gingen 
drei Turnerinnen des TSV Haubersbronn in der 
Disziplin Musikkür in der Lauswiesenhalle an 
den Start. Vivien Plieniger stand  in der Musik-
kür JugendturnerInnen Altersklasse  12 – 14 
als strahlende Siegerin ganz oben auf dem 
Treppchen. Bei den Turnerinnen 19 + belegte 
Sabine Schwarz den 3. Platz, gefolgt von ihrer 

Vereinskameradin Claudia Mletzko auf Platz 4. 
Bei den Baden-Württembergischen Ver-
eins-Mannschafts-Meisterschaften erturnten 
sich  Aleyna Baci (Sprung), Sabine Schwarz 
und Claudia Mletzko (Musikkür), Daniela Kalli-
nich und Andrea Schulze Frielinghaus (Spirale), 
sowie Charlotte Nikoloff (Geradeturnen)  den 
5. Platz.
Als Kampfrichter fungierten Isa Sojka, Kirstin 
Hahn und Daniela Kallinich.

Ordentliche Leistungen der  
TSG Turnerinnen beim Bezirksfinale

Einmal Gold und Bronze für die Rhönrad-
turnerInnen des TSV Haubersbronn

Bild privat: oben links Sophie Adolph, 
rechts daneben Blearta Malqi, unten 
links Colleen Seitel und unten rechts 
Samra Mujkic.

Die dritte Mannschaft der TSG startete erst-
mals in der Kreisliga B und sicherte sich auf 
Anhieb mit Tabellenplatz drei einen Relegati-
onsplatz zur Kreisliga A.

Den Wettkampftag selbst schlossen Alina Eirich, 
Annika Grießmayr, Lisa Hunscha, Helena Knecht, 
Sidney Kopp und Valeria Zhizhemskaya überra-
schend mit Platz zwei ab und machten dadurch 
die Teilnahme an der Relegation klar.

Die TSG 3 startete stark am Boden. Nach-
wuchsturnerin Kopp präsentierte ihren neu er-
lernten Strecksalto vorwärts und erhielt dafür 
gute 10,50 Punkte. Ihre Teamkollegin Knecht 
setzte gar noch einen drauf. Sie zeigte erstmals 
eine Schraube rückwärts. Die mit neuen Elemen-
ten aufgestockte Übung war dem Kampfgericht 
11,50 Punkte wert. Am Sprung zeigten Grieß-
mayr und Eirich ihre aufsteigende Form. Gute 
Überschläge, die in den sicheren Stand geturnt 
wurden brachten wertvolle Punkte auf das TSG 
Mannschaftskonto.

Der Stufenbarren stellt für die TSG Turnerinnen 
eine Herausforderung dar. Die Anforderungen 
sind sehr hoch und deshalb schwer zu erreichen. 
Am besten machte es Knecht, die für ihre schwie-
rige Kür 11,05 Punkte erzielte. Neu erlernte Teile 
an dem Holmengerät zeigte auch Zhizhemskaya, 
die es auf 10,30 Punkte brachte.

Am Schwebebalken hatten vor allem Hunscha 
(10,45) und Zhizhemskaya (10,90) ihre Nerven 
im Griff. „Der Trainingseifer hat sich gelohnt, 
alle Turnerinnen haben neu erlernte Teile in die 
Übungen eingebaut“, zeigte sich Trainerin Gitte 
Cocks erfreut über den gelungenen Wettkampf 
und fügte hinzu: „Der zweite Platz war verdient“!

Bericht u. Bild TSG Backnang, Claudia Krimmer:

Guter Ligaeinstand für 
die Turnerinnen 
der TSG Backnang

hinten von links nach rechts: Helena Knecht, 
Alina Eirich, Annika Grießmayr. Vorne von links 
nach rechts: Lisa Hunscha, Sidney Kopp, Vale-
ria Zhizhemskaya.

Samstag, 17. 10. 2020, 
um 18.00 Uhr 

Backnanger Bürgerhaus

ZEIT
REISE

TurnGala 2020
unter dem Motto
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Beim 10. Lorcher Kinderturncup, der im Novem-
ber in der Schäfersfeldhalle stattfand, waren 175 
Kinder mit Begeisterung dabei!  Die Kids waren an 
acht Wettkampfstationen gefordert, mit großem 
Eifer und Begeisterung, waren sie alle mit Spaß 
den verschiedenen Bewegungsarten dabei.
Wendesprint, Einbeinhüpfen, Weitwurf und Ba-
lancieren, sowie Schiebe-Parcours, Gewandt-
heitslauf, Seilziehen und Stützkraftübung, muss-
ten absolviert werden, um die heiß begehrten 
Medaillen und Urkunden zu erhalten. 

Die Staufergrundschule Lorch mit Rekord-
teilnehmerzahl von 80 Kindern! 

Die Spaßstationen waren zum Ausgleich der 
Wettkampfsationen sehr beliebt. Beim Groß-
trampolinspringen mal hoch in die Lüfte, an der 
Airtrackbahn große Sprünge und die Mutprobe 
an der Kletterwand waren der Renner.
Herzlichen Dank an Michael Schupp und Kol-

leginnen und an die vielen Eltern, die sich sehr 
engagierten, damit die vielen Kinder gut betreut 
und hoch motiviert an den Start gehen konnten.
Desweiteren nahmen wieder der FC Spraitbach, 
TSV Wäschenbeuren, SV Pfahlbronn an dem 
Wettkampf teil, sowie der TSV Waldhausen, TSV 
Lorch und die Grundschule Waldhausen.
Viele Kinder in Bewegung, die ihr Bestes gaben! 
Es war einfach super, so viele Kinder in Bewe-
gung zu sehen, die alle ihr Bestes gaben, sich 
mächtig anstrengten, und bei der Wendesprint-
station durch die Anfeuerung der Betreuer und 
Kinder sich mächtig ins Zeug legten. 

Super Organisation – Beginn der Wettkämp-
fe um 10 Uhr – Siegerehrung um 13.30 Uhr!

Wie geplant, konnte um 10 Uhr begonnen wer-
den: Betty, die Zumbakidstrainerin der Kinder-
bewegungswelt, heizte den Kids erst mal „Only 
Oki Doki“ richtig ein. Die Wettkämpfe waren um 

13.00 Uhr beendet, es war eine super Leistung 
des Organisationsteam, der Wettkampfrichter, 
der Übungsleiter und Betreuer, und dem Team 
des Turngaues Rems Murr, dass die Siegereh-
rung gleich nach Wettkampfende um 13.30 Uhr 
stattfinden konnte. Die Dance and Gymnastics 
der Kinderbewegungswelt des TSV Lorch, zeig-
ten Auszüge aus ihrem Wettkampfprogramm: 
„Die Eleganz Afrikas“, bis die Auswertung der 
Wettkämpfe dann um 13.30 Uhr fertig war. Danke 
an die Eltern und Kinder der „Dance and Gym-
anstics“ des TSV Lorch für die Durchführung der 
Bewirtung und die leckeren Kuchen und Waffeln. 
Großen Dank an Ralf Wiedler vom Turngau Rems 
Murr der die Wettkampfergebnisse in einer so 
schnellen Zeit eingab und auswerten konnte.
Herzlichen Dank an das Team der Kinderbe-
wegungswelt Wettkampfrichter, für die tolle 
Unterstützung beim Aufbau und Durchführung 
der Veranstaltung, und den Riegenbegleiter und 
Wettkampfrichter! Insgesamt waren 50 HelferIn-
nen als Wettkampfrichter und Betreuer der Rie-
gen im Einsatz. Überglückliche und sehr stolze 
Kinder konnten ihre Medaillen und Urkunden in 
Empfang nehmen.
Auf Wunsch aller Beteiligten, sollte 2020 wieder 
der Kinderturncup angeboten werden. (Voraus-
sichtlich Mitte November 2020).� Monika Roller

Die Kínderbewegungswelt des TSV Lorch  
richtete den 10. Kinderturncup aus

175 Grundschulkinder beim Jubiläumscup am Start

Fachwartin Bianca Hess, Vizepräsidentin Sabine Ruopp, Präsidentin Gislind Gruber-Seibold, 
Monika Roller, Vizepräsident Ralf Wiedler.	�  Bild: Martina Wiedler

Zehn Jahre Kitu-Cup in Lorch

Monika Roller erhält  
die DTB-Ehrennadel 
in Bronze
„Es gibt Vieles, wofür wir dich ehren könnten“, 
meinte die Turngau-Präsidentin Gislind Gru-
ber-Seibold beim zehnten KinderTurnCup in 
Lorch, „wir wollen heute vor allem hervorheben, 
wie toll du die Kooperation zu den Grundschulen 
und Kindergärten in Lorch aufgebaut hast. Die 
volle Halle ist dein Erfolg! Vielen Dank dafür!“
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Am 29.09.2019 startete die Saison für die Mann-
schaften der Verbandsliga mit dem Schwaben-
pokal in Meckenbeuren beim SV Kehlen. Oli 
Höschele, Martin Grupp, Roli Kuhrt und Markus 
Stark von der M-50 erwischten einen Traumstart 
und belegten Platz 1. Auch die M-30 belegte am 
Ende des Tages den 1. Tabellenplatz.
Die Jugend startete am 06.10.2019 mit einem 
Heimspieltag in die Saison. Es war der 1. Spieltag 
zur Württembergischen Meisterschaft, zugleich 
auch Start in den Baden-Württemberg-Pokal. 
Diesen Spieltag bestreiten die Mannschaften 
aus Baden und aus Württemberg gemeinsam, 
damit eine ausreichende Mannschaftsdichte je 
Altersklasse gewährleistet ist.  Die Mannschaften 
aus Waiblingen beendeten diesen 1. Spieltag auf 
folgenden Tabellenplätzen: Platz 2 für die Schüler 
/ Platz 4 für die weibl. Jugend, die männl. Ju-
gend-1 und die männl. Jugend-2 / Platz 6 für die 
Schülerinnen. Einige unserer Jugendlichen sind 
zur Saison in eine höhere Altersklasse gewech-
selt, andere sind oben „rausgerutscht“,  so dass 
die Mannschaften naturgemäß zu Beginn der Sai-
son zum schwächeren Teil des Feldes zählen. 
Also: es hat noch Luft nach oben! Aktuell gibt es 
in Waiblingen keine Mini-Mannschaft. Die beiden 
noch verbliebenen Minis wurden ebenfalls schon 
in die Schülermannschaft mit eingebaut.
Die drei Bundesliga-Mannschaften aus Waiblin-
gen hatten ihren 1. Spieltag am 12.10.2019 in 
Weiler. Beide Männermannschaften verbuchten 
3 Siege und 2 Niederlagen auf dem Tageskonto. 
Aufgrund des etwas besseren Ballverhältnisses 
steht die M-BL-2 auf Platz 4 der Tabelle, die 
M-BL-1 hat Platz 5 inne. 

Bei den Frauen war das Verhältnis umgekehrt: 2 
Siege zu 3 Niederlagen. Sie stehen nach dem 1. 
Spieltag auf Tabellenplatz 5.
Am 09.11.2019 hatte die Bundesliga ihren 2. 
Spieltag in Babenhausen. Trotz einer tollen Ta-
gesbilanz von 8:2 Punkten aus 4 Siegen und nur 
1 Niederlage rutschte die M-BL-2 auf Platz 5 der 
aktuellen Tabelle. Alle Mannschaften der Plätze 
2 - 5 haben 14:6 Punkte!! 
Die M-BL-1 fuhr ein ausgeglichenes Ergebnis 
ein: 2 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen. 
Mit 11:9 Punkten liegt sie nun auf Rang 7.
Die Frauen konnten leider keine weiteren 
Gut-Punkte sammeln. Sie stehen mit 4:18 Punk-
ten aktuell auf Platz 7 der Tabelle.
Am 10.11.2019 startete für die Verbandsli-
ga-Mannschaften der Baden-Württemberg-Po-
kal. Die M-50 wird ungeschlagen Gruppenerster 
C, verliert dann aber nach dem Kreuz- auch das 
Platzierungsspiel und beendet den Tag auf Platz 
4 der Tabelle.
Die M-30 macht’s genau umgekehrt: sie wird 
Gruppenletzter B, gewinnt dann aber sowohl 
Kreuz- als auch Platzierungsspiel und belegt 
Rang 13.
Für die Jugend steht in 2019 noch der 2. Spieltag 
am 24.11.2019 in Freiburg auf dem Programm. 
Für alle anderen heißt es „Fortsetzung folgt“ im 
Januar 2020.

13.11.2019
Ulla Löffler, Presse – Abt. Prellball, 
VfL Waiblingen

Saisonstart für die Mannschaften  
der Verbandsliga im Prellball

M 50 Schwabenpokal: Oliver Höschele, Martin Grupp, Roland Kuhrt, Markus Stark.

Die ersten DOSB  
Trainer C – Parkour in 
Baden-Württemberg
Vom 18.-19. September 2019 fand in Bartho-
lomä der Prüfungslehrgang zum Trainer/in C 
Breitensport Parkour statt. Der Prüfungslehrgang 
war der Abschluss der neuen 4-teiligen Ausbil-
dungsreihe. Seit diesem Jahr gibt es im DTB die 
neu konzeptionierte Parkour-Ausbildung. Der 
STB hatte als dritter Landesverband die Ausbil-
dung in sein Programm aufgenommen. Somit 
gibt es beim WTB und RTB schon die ersten 
Parkour-Trainer, in Baden-Württemberg gab es 
das bisher noch nicht. Mit dabei vom TSV Hau-
bersbronn Sascha Rusch, wir gratulieren ihm  zur 
bestandenen Trainerprüfung.

In den insgesamt 15 Tagen Ausbildung bekamen 
selbst die teilweise schon sehr erfahrenen Tra-
ceure viel neuen Input: vermittelt wurde sport-
wissenschaftliches Hintergrundwissen, die Phi-
losophie und Werte von Parkour, fachspezifische 
Trainingsmethodiken zu den Grundtechniken wie 
z.B. springen, landen, hangeln & klettern aber 
auch kreative Erweiterungen sowohl Indoor als 
auch Outdoor. 
� Bericht und Bild Sibylle Lentini

Abteilungsleiter Armin Höttges gratuliert 
Sascha Rusch zur bestandenen Prüfung

20 -22 MÄRZ 2020
  EnBW-DTBPOKAL.DE

Herzlichen Dank, lieber Wolfgang Rich-
ter. Ganz schön viel Geduld braucht man 
für den Turngau. Erst liefern sie keine 
Bilder und dann Unmengen. Wir wissen, 
was wir an dir haben!!! 
Unser Turngau aktuell  
ist klasse geworden. 

Und das liegt wieder ein- 
mal an einem tollen  
Mediengestalter!

ogagrafx
seit 1998
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